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          Hohentwiel 

  

Geschrieben Von: Alessandro 
Lerchenmüller 

Die Geschichte: 

Die Hohentwiel lief 1913 
in Friedrichshafen vom Stapel. 
Benannt ist sie nach dem in der 
Nähe des Bodensees gelegenen 
Hausberg der 
Stadt Singen im Hegau, 
dem Hohentwiel, der damals eine 
württembergische Exklave in 
Baden war. Weil sie bis 1918 vom 
letzten König von Württemberg Wilhelm 
II. gelegentlich für repräsentative 
Veranstaltungen verwendet wurde, 
wird sie auch als „ehemalige 
Staatsyacht“ bezeichnet. Im Jahr 
1962 wurde sie ausgemustert und 
zu einem Clubheim mit Restaurant 
umgebaut. Anfang der 1980er 
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Jahre wurde sie vor der 
Verschrottung gerettet und 1990 
war die Restaurierung beendet. 
Das Schiff hat dank der recht 
erfolgreichen 
Renovierungsarbeiten eine 
Klassifikation des Germanischen 
Lloyds. 
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Technische Daten: 

Länge: 56,84 M 

Breite:  
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